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Ob Front National, UKIP, Lega Nord oder FPÖ – rechtspopulistische und 
euroskeptische Parteien gewinnen in fast allen europäischen Gesell-
schaften an Einfluss. Wer sind ihre Führer? Wer sind ihre Wähler? Was 
sind ihre Themen? Welchen Weg nahmen sie in die Parlamente? Wie 
gefährlich sind sie für die etablierten politischen Parteien und für den 
europäischen Zusammenhalt? 

Diesen Fragen widmen sich Politologen und Soziologen aus sechs Län-
dern. Nach Länderanalysen über Großbritannien, Dänemark, Öster-
reich, Frankreich, Niederlande, Polen, Ungarn, Schweiz und Italien un-
tersuchen sie die Frage, inwieweit der Aufstieg des Rechtspopulismus 
ein generelles Krisenzeichen der Demokratie in Europa ist. Am Ende 
steht die Frage, wie man mit dem Rechtspopulismus umgehen soll, um 
seine Folgen für das politische und gesellschaftliche System gering zu 
halten.
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